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3. Wanzenkurs am Heiligen Meer bei Münster 

HANS-JÜRGEN HOFFMAN und PETER SCHÄFER 
 

Nun schon zum 3. Mal veranstaltete das Museum für Naturkunde in Münster im Rahmen seines 

umfangreichen Kursangebotes einen von PETER SCHÄFER durchgeführten Kurs �Wanzen� (vom 24.�

27.07.2005) in der Biologischen Außenstelle �Heiliges Meer� in Hopsten nördlich von Münster.  
Es hatten sich wieder über 20 Teilnehmer angemeldet, darunter Studenten und Studentinnen der 

Zoologie an der Universität Münster, Amateure, einige Eltern mit ihren Kindern, sowie H.J. HOFFMANN 
als Gast. Auch der jetzige Stationsleiter Dr. HEINRICH TERLUTTER und HEINZ-OTTO REHAGE (als früherer 
Leiter) waren die ganze Zeit über anwesend. Die Arbeitsmöglichkeiten mit Literatur und Optik waren 

ausgezeichnet, die Unterbringung und Verpflegung in der Station optimal und ausgesprochen preiswert. 
So begann der Kurs am Nachmittag des Anreisetages mit einer vielversprechenden Exkursion in das 

benachbarte Heidegebiet am Großen Heiligen Meer mit interessanten Fängen. Leider setzte bereits 

während der ersten großen Exkursion am nächsten Morgen zum Erdfallsee heftiger Regen ein, der sich 

mit kurzzeitigen Unterbrechungen bis zum Ende der Veranstaltung fortsetzte. Zum Glück gab es während 

der Exkursion in ein Kalkgebiet bei Ibbenbüren eine kurze Unterbrechung � pünktlich beim Besteigen der 

Autos zwecks Rückfahrt setzte der Regen wieder ein.  
Trotz allem konnten ausreichend Wanzen gefangen werden, um den Teilnehmern Präparation und 

Bestimmung div. Arten zu ermöglichen. Das Programm wurde erweitert durch Vorträge von P. SCHÄFER 
z. B. zur Biologie und zum Sammeln von Wanzen sowie durch einen abendlichen POWERPOINT-
Vortrag zu �Ernstem und Kuriosem über Wanzen�, in dem H.J. HOFFMANN ein Panoptikum 
heteropterologischer Highlights von Essbaren Wanzen, Wanzen in Kunst und Kultur, auf Abbildungen, 
Briefmarken, Karikaturen und von elektronischen �Wanzen� zum Besten gab. 

Im Gespräch wurde geplant, die Wanzenfauna des nicht nur entomologisch hochinteressanten 

Gebietes (mit Seen unterschiedlichen Trophiegrades, Heide- und Kulturflächen in unmittelbarer 

Stationsnähe) im Zusammenhang mit den Ergebnissen der hoffentlich noch zahlreichen Wanzenkurse und 
sonstiger Bearbeitungen zusammenzutragen. 
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